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EINWOHNER - GEMEINDEVERSAMMLUNG 
 

Donnerstag, 15. Dezember 2016             Protokoll Nr. 16 04 

20.00 Uhr, im Gemeindesaal des Gemeindezentrums 

 

 

 

TRAKTANDEN 

 

1. Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 20. Oktober 2016 
 Antrag Gemeinderat: Genehmigung 

2. Beratung und Beschlussfassung über die Festsetzung der Gebühren und Ersatz-

abgaben 2017 
 Antrag Gemeinderat: Genehmigung 

3. Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung des Budgets und der  

 Steuern 2017 der Einwohnergemeinde 

3.1 Präsentation des Budgets durch den Gemeinderat 

3.2 Erläuterung und Kenntnisnahme des Aufgaben- und Finanzplans 2017 – 2021 

3.3 Bericht der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission zum Budget 

3.4 Beratung und Beschlussfassung 
 Antrag Gemeinderat: Genehmigung 

4. Nachwahl von zwei Mitgliedern in die Rechnungs- und Geschäftsprüfungs- 

 kommission für den Rest der Amtsperiode bis 30. Juni 2020 

5. Verschiedenes / Jungbürgeraufnahme 

 

 

Gemeindepräsident Michael Kunz eröffnet die Versammlung um 20.00 Uhr und begrüsst 

die Anwesenden zur Gemeindeversammlung. Er stellt fest, dass die Einladungen zur 

Gemeindeversammlung termingerecht verschickt wurden. Die Erläuterungen zu den 

Geschäften sind in der Einladung enthalten. Das detaillierte Budget konnte auf der 

Verwaltung bezogen oder im Internet eingesehen werden. Er begrüsst Herrn Ermel von 

der Volksstimme. Ebenfalls begrüsst er die Jungbürgerinnen und Jungbürger, welche 

heute offiziell als Schweizer Staatsbürger aufgenommen werden. Der Vorsitzende bittet, 

Nichtstimmberechtigte am Gästetisch Platz zu nehmen. Als Nächstes bestimmt der Vor-

sitzende die Stimmenzähler: 

 

Herr Robert Notz 

Herr Georg Zeller 

 

Der Vorsitzende bittet die Stimmenzähler, die Stimmberechtigten zu zählen. 

 

Die Versammlung wird von 48 Stimmberechtigten inkl. Gemeinderäte besucht. 

 

 

 

 

TRAKTANDUM 1 Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 20. Oktober 

2016 

 

Der Vorsitzende fragt nach, ob das ausführliche Protokoll vorgelesen werden soll. 

 

Da niemand einen Antrag auf Anhörung des ausführlichen Protokolls stellt, bittet 

der Vorsitzende Gemeindeverwalter Cristiano Santoro um Verlesung des 

Beschlussprotokolls. 

 

Gemeindeverwalter Cristiano Santoro verliest die einzelnen Beschlüsse aus dem 

Protokoll der letzten Versammlung. 



2016 

EGV 1604 

28 

28 
E 

 

Da aus der Versammlung keine Fragen erfolgen, lässt der Vorsitzende abstimmen. 

 

://: Die Gemeindeversammlung genehmigt das Protokoll vom 20. Oktober 2016 ein-

stimmig. 

 

Der Vorsitzende fragt nach, ob aus der Versammlung Anträge zur Traktandenliste erfol-

gen. 

 

Da aus der Versammlung keine Anträge zur Traktandenliste erfolgen, geht der Vorsit-

zende zu Traktandum 2 über. 

 

 

 

 

TRAKTANDUM 2  Beratung und Beschlussfassung über die Festsetzung der  

Gebühren und Ersatzabgaben 2017 

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass von Seiten des Gemeinderates keine Änderungen für das 

Jahr 2017 vorgesehen sind. 

 

Nachdem das Eintreten auf das Geschäft nicht bestritten wird, gibt der Vorsitzende die 

Diskussion frei. 

 

Da aus der Versammlung keine Fragen erfolgen, lässt der Vorsitzende gesamthaft über 

die Gebühren und Ersatzabgaben 2017 abstimmen. 

 

://: Die Gemeindeversammlung genehmigt die Gebühren und Ersatzabgaben 2017 

gemäss Antrag einstimmig. 

 

 

 

 

TRAKTANDUM 3 Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung des Bud-

gets und der Steuern 2017 der Einwohnergemeinde 

 

Der Vorsitzende übergibt das Wort Gemeinderat Hans-Rudolf Wüthrich. 

 

Gemeinderat Hans-Rudolf Wüthrich begrüsst als erstes die Jungbürgerinnen und Jung-

bürger. Er erklärt ihnen in kurzen Sätzen, um was es bei einer Gemeinderechnung resp. 

bei einem Budget geht und wie dieses funktioniert. Anschliessend unterbreitet er der 

Versammlung das Budget 2017 und erläutert dieses anhand der nachfolgenden Prä-

sentation: 
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Das Budget der Erfolgsrechnung 2017 weist bei einem Aufwand von CHF 9‘724.550 und 

einem Ertrag von CHF 9‘729‘900 einen kleinen Überschuss von CHF 5‘350 aus. Erfreuli-

cherweise ist dies ein grosser Unterschied zum letztjährigen Budget, welches ein Defizit 

von rund CHF 350‘000 auswies. Er hält fest, dass sich der Gemeinderat wiederum in 

mehreren Sitzungen eingehend mit dem Budget 2017 befasst hat und jederzeit bemüht 

war, ein ausgeglichenes Budget vorweisen zu können. Die Ausgaben wurden aufs Nö-

tigste beschränkt. Es wurden keine Reserveposten eingebaut und die Personalkosten 

wurden ebenfalls nur aufs Dringendste eingeschränkt. 

 

 

 
 

 

Bezüglich Einnahmen weist er darauf hin, dass mit 41% der Steuerertrag eine der wich-

tigsten und grössten Einnahmequellen ist. Gesamthaft macht der Steuerertrag CHF 3,8 

Mio. aus. Das sind total CHF 350‘000 mehr als im Jahr 2016 budgetiert wurde. Mit 43% 

(CHF 3,9 Mio.) ist der sogenannte Transferertrag die grösste Einnahmequelle. Das macht 

total CHF 78‘000 mehr aus, als im Jahr 2016 budgetiert wurde. Der Transferertrag bein-

haltet den Finanz- und Lastenausgleich, Beiträge an die Sozialhilfe und an das Asylwe-

sen, die Schule etc.. 12% (CHF 1,1 Mio.) der Einnahmen fallen auf die sogenannten Ent-

gelte (Wasser- und Abwasser- und Abfallgebühren etc.). Der Finanzertrag beträgt 4% 

(CHF 400‘000) der Einnahmen. Es handelt sich hierbei um Einnahmen aus dem Finanz-

vermögen (eigene Liegenschaften etc.) 
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Bei den Ausgaben fallen 35% (CHF 3,2 Mio.) auf den Personalaufwand. Hier liegen die 

Ausgaben mit rund CHF 20‘000 tiefer als im Jahr 2016 budgetiert. 34% (CHF 3,1 Mio.) der 

Ausgaben fallen auf den Transferaufwand. Unter diesen Posten zählen Sozialhilfe, Alters- 

und Pflegeheime, Spitex, Musikschule, Logopädie, Einführungsklassen, Ergänzungsleis-

tungen, Feuerwehr etc.. Der Sach- und Betriebsaufwand macht 25% (CHF 2,3 Mio.) der 

Ausgaben aus. Es handelt sich dabei um Maschinen, Mobilien, Ver- und Entsorgung, 

Dienstleistungen etc.. 5% (CHF 0,5 Mio.) fallen auf die Ausgaben der Abschreibungen 

und 1% (CHF 0,1 Mio.) fallen auf den Finanzaufwand. 

 

Gemeinderat Hans-Rudolf Wüthrich geht auf die nachfolgenden Zahlen ein: 
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Es kommen folgende grosse Investitionen auf die Gemeinde zu: Ersatzheizung in der 

Schule für CHF 850‘000 (dieser Kredit wurde noch nicht genehmigt), neue Fenster für 

die Schule über CHF 250‘000, Beitrag an die Kunsteisbahn Sissach in Höhe von 

CHF 300‘000 (sofern die Halle gebaut wird), Strassenbau an der Industriestrasse über 

CHF 400‘000, Strassenbau Diegterbach Ost über CHF 1,0 Mio., Sanierung der Brücke 

zum Restaurant Brüggli in Höhe von CHF 170‘000 etc. Zudem müssen jetzt schon die 

Baukreditkosten von ca. CHF 6,2 Mio. für den geplanten Neubau an der Hauptstrasse 

78b in den zukünftigen Investitionen miteinberechnet werden. Die Investitionen im 

Verwaltungsvermögen und im Finanzvermögen belasten die Gemeinde stark, jedoch 

kann davon ausgegangen werden, dass ab 2020 wieder ein positiver Finanzierungssal-

do vorgewiesen werden kann. 
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Herr Thomas Löffel hält fest, dass der Bericht in der Einladung publiziert wurde. Er erach-

tet es als positiv, dass auf diverse Reserveposten, welche früher unter Diverses geführt 

wurden, verzichtet wird. Dies führt dazu, dass zukünftig das Budget genauer mit der 

Rechnung übereinstimmen wird. Es ist erkennbar, dass der Gemeinderat auf nicht un-

bedingt notwendige Investitionen verzichtet hat. Er empfiehlt der Versammlung, das 

Budget zu genehmigen. 

 

Nachdem das Eintreten auf das Geschäft nicht bestritten wird, gibt der Vorsitzende die 

Diskussion frei. 

 

Da aus der Versammlung keine Fragen erfolgen, lässt der Vorsitzende abstimmen. 

 

://: Die Gemeindeversammlung genehmigt das Budget 2017 mit einem Überschuss 

von CHF 5‘350 sowie die unveränderten Steuersätze einstimmig. 
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TRAKTANDUM 4 Nachwahl von zwei Mitgliedern in die Rechnungs- und Geschäfts-

prüfungskommission für den Rest der Amtsperiode bis 30. Juni 2020 

 

Der Vorsitzende informiert, dass immer noch zwei Sitze vakant sind. Dem Gemeinderat 

sind keine Kandidaturen bekannt. Auf der Verwaltung sind keine Bewerbungen einge-

gangen. Er fragt an, ob es Kandidaten oder Kandidatinnen gibt, die sich für die Wahl in 

die Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission zur Verfügung stellen. 

 

Da sich niemand aus der Versammlung meldet, wird dieses Traktandum auf die nächs-

te Gemeindeversammlung vertagt. 

 

 

 

 

TRAKTANDUM 5 Verschiedenes 

 

Der Vorsitzende lädt die Jungbürgerinnen und Jungbürger ein, nach vorne zu kommen, 

um ihr Präsent entgegen zu nehmen. Er bedankt sich für ihre Teilnahme an der heuti-

gen Gemeindeversammlung und begrüsst sie herzlich als Staatsbürger. 

 

Da sich aus der Versammlung niemand mehr zu Wort meldet, dankt der Vorsitzende 

fürs Mitmachen. Ein Dank geht natürlich auch an seine Gemeinderatskollegen, an das 

Verwaltungs- und das Werkhofteam, an die Lehrerschaft, an die Behördenmitglieder 

und an alle, die sich in irgendeiner Form für das Gemeindewohl einsetzen. Er wünscht 

allen besinnliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr und lädt die Ver-

sammlung zum anschliessenden Apéro ein. 

 

Die Einwohnergemeindeversammlung wird um 21.20 Uhr beendet. 

 

 

GEMEINDEPRÄSIDENT PROTOKOLLFÜHRERIN 

 

 

 

 

Michael Kunz Sonia Bianchi Kunz 

 

 

 

 

VERTEILER: 

- Mitglieder des Gemeinderates 7 

- Mitglieder der RGPK 3 

- Abonnenten des Protokolls 22 

TOTAL  32 

 

Versand: 07.02.2017 


